
 

 

Witten, 17.12.2025 

Herstellererklärung zur  
EU-Konfliktmineralienverordnung (EU) 2017/821 
 
Am 1. Januar 2021 tritt die EU-Verordnung Nr. 2017/821 über Konfliktmineralien in Kraft1. Danach werden 
ab Januar 2021 für EU-Importeure sogenannter Konfliktmineralien wie Zinn, Tantal, Wolfram und deren 
Erze und Gold (3TG) aus Konflikt- und Hochrisikogebieten weitgehende Sorgfalts- bzw. Prüfpflichten 
entlang der Lieferkette verbindlich. Auf diese Weise soll die Finanzierung von Gewalt und 
Menschenrechtsverletzungen in Konflikt- oder Hochrisikogebieten eingedämmt werden.  
 
Die Regeln der EU-Konfliktmineralienverordnung betreffen unmittelbar Unternehmen, die 3TG in die EU 
einführen (Upstream-Industrie) und eine bestimmte Mengengrenze überschreiten. Betroffen sind die im 
Anhang I der Verordnung aufgeführten Minerale und Metalle ab der dort aufgeführten Mengenschwelle. 
Dazu können auch Halbzeuge wie Drähte oder Stäbe gehören. Größere Unternehmen mit mehr als 500 
Mitarbeitern müssen darüber hinaus Informationen über ihre Beschaffung von 3TG-Produkten zur Verfügung 
stellen2.  
Für kleine weiterverarbeitende Unternehmen wie WITT-Gasetechnik GmbH & Co KG als Hersteller von 
Gassicherheits- und Gasverfahrenstechnik (Downstream-Industrie), sind keine verbindlichen Regelungen 
vorgesehen.  
Dennoch handeln wir pflichtbewusst und verantwortungsvoll und stehen in engem Austausch mit unseren 
Lieferanten.  
 
Mit der EU-Konfliktmineralienverordnung reagiert die EU auf den seit 22. August 2012 in Kraft getretenen 
US-amerikanischen Dodd-Frank-Act (DFA). Nach Abschnitt 15023 müssen Unternehmen, die an der US-
Börse notiert sind, offenlegen, ob ihre Produkte 3TG enthalten, die aus der Konfliktregion der 
Demokratischen Republik Kongo (DRK) oder ihren Nachbarstaaten stammen und nachweisen, dass diese 
„konfliktfrei“ abgebaut worden sind. Das Conflict Minerals Reporting Template (CMRT) ist ein 
standardisiertes Berichtswerkzeug, das im Rahmen des DFA, Abschnitt 1502 entwickelt wurde. Es 
erleichtert die Kommunikation von Informationen entlang der Lieferkette, um die Anforderungen des DFA zu 
erfüllen. Da WITT-Gasetechnik GmbH & Co KG kein US-börsennotiertes Unternehmen ist, ist sie nicht 
verpflichtet, diesen umfassenden Bericht zu verfassen. Daher bieten wir keine CMRTs an und fordern diese 
auch nicht von unseren Lieferanten an.   
 
Um den Anforderungen, die sich aus dem Dodd-Frank-Act für Sie als Kunde ergeben, Folge zu leisten, 
haben wir unsere Produkte und Lieferketten überprüft und können folgendes allgemein bekannt geben: 
 
WITT Produkte enthalten generell kein Zinn, Tantal, Wolfram oder Gold aus Konfliktregionen.  
 

• Zinn: befindet sich in marginalen Mengen in unseren Produkten, z.B. als Lötzinn oder 
Legierungselement in Bronzefiltern. Dessen Herkunft kann nicht nachverfolgt / nachgewiesen 
werden. 

 
WITT ist zudem nicht der primäre Hersteller von Subkomponenten wie Leiterplatten, die in verschiedenen 
Endprodukten verbaut werden. Als Montagebetrieb solcher Komponenten haben wir keinen direkten Einfluss 

 
1 https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02017R0821-20201119  
2 Richtlinie 2014/95/EU zur Änderung der Richtlinie 2013/34/EU im Hinblick auf die Angabe nichtfinanzieller und die Diversität 

betreffender Informationen durch bestimmte große Unternehmen und Gruppen 
3 https://www.sec.gov/spotlight/dodd-frank/speccorpdisclosure.shtml  
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auf den freien Handel von Rohstoffen. Dennoch pflegen wir einen engen Austausch mit unseren Lieferanten 
und fordern sie dazu auf, ausschließlich Materialien aus konfliktfreien bzw. zertifizierten Schmelzbetrieben 
für die an uns gelieferten Produkte zu verwenden. 
 
 
Haftungsausschluss 
 
Diese Erklärung wurde auf Grundlage unseres aktuellen Kenntnisstandes erstellt. Alle Angaben in dieser 
Erklärung erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen. Wir setzen bei unseren Lieferanten die Einhaltung 
der geltenden gesetzlichen Vorschriften voraus und verlassen uns auf deren Angaben, übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit dieser Informationen. 
 
Diese Erklärung dient der Zusammenfassung relevanter Informationen gemäß den gesetzlichen 
Anforderungen zu gefährlichen Stoffen. Die bereitgestellten Informationen ersetzen nicht eine weitergehende 
Bewertung oder Prüfung, die möglicherweise erforderlich ist, um die Eignung eines bestimmten Produkts für 
Ihren speziellen Verwendungszweck zu bestimmen. 
Hinweise zu den genannten Vorschriften stellen keine Empfehlung für die Verwendung oder den Betrieb 
unserer Produkte dar. Wir übernehmen keine Garantie oder Gewährleistung für die Ergebnisse und keine 
Verpflichtung oder Haftung im Zusammenhang mit diesen Informationen. 
 


